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Wir erklären es Ihnen einfach – bei unserem kostenlosen Wertpapier Check. Dabei analysieren wir Ihr Wertpapier-Depot und passen es Ihren 
aktuellen Wünschen und Zielen an. Wir überprüfen, ob Ihre Vermögensaufteilung noch der aktuellen Marktlage entspricht und erstellen Ihre 
persönliche Anlagestrategie für die Zukunft. Besuchen Sie uns.

Wir übersetzen 
Wertpapier-Chinesisch 
in eine Sprache, 
die Sie verstehen.

Bitte beachten Sie, dass eine Veranlagung in 
Wertpapiere auch Risiken (z.B. Kapitalverlust) birgt.

Gewinnen Sie jetzt auf 
facebook.com/erstebank.sparkasse

www.erstebank.at   www.sparkasse.at

Wertpapier Check!

Auch wenn Sie 

noch nicht Kunde 

bei uns sind.

Gericht | Tschechisches Diebesduo trieb im Bezirk Mistelbach und
Hollabrunn sein Unwesen. Bevorzugte Einbruchsobjekte: Fahrzeuge!

BEZIRKE MISTELBACH, HOLLA-
BRUNN | Zum Verlust von Wert-
gegenständen kam für die Ein-
bruchsopfer im Bezirk Mistel-
bach und Hollabrunn noch das
Ärgernis des beträchtlichen
Sachschadens hinzu. Denn die
Autoknacker, die beiden Tsche-
chen Jiri A. und Radek H. (beide
35-jährig), waren mit Brachial-
gewalt vorgegangen und hatten
einfach die Scheiben der Fahr-
zeuge zertrümmert.

So betrug der Gesamtwert der
Beute (unter anderem Navis,
Laptop, Bekleidung etc.) knapp
1.300 Euro, der Sachschaden
ging hingegen in die Zigtausen-
de. Für das geständige Duo gab
es vor Gericht kein Pardon: Für
Jiri A. setzte es drei Jahre Ge-
fängnis, für Helfer Radek H. 15
Monate unbedingt. Nicht
rechtskräftig.

Autoknacker-Duo

wandert hinter Gitter

Von Jutta Hahslinger

Der in seiner
Heimat mehr-
fach vorbestraf-
te Jiri A. wurde
zu drei Jahren
Gefängnis verur-
teilt.

Helfer Radek H.
verlor bei der
Verkündung des
Urteils - 15 Mo-
nate Haft - die
Fassung.
Fotos: zVg

Mit Brachialge-
walt waren die
beiden Autokna-
cker aus Tsche-
chien vorgegan-
gen und verur-
sachten be-
trächtliche
Sachschäden.
Foto: NÖN

IM EINSATZ

Lenker (18) wollte
Reh ausweichen

GUNTERSDORF. Ein Reh auf der
Straße wurde am vergangenen
Samstag, gegen 4 Uhr morgens,
einem 18-jährigen Pkw-Lenker
aus Watzelsdorf zum Verhäng-
nis. Der Teenager versuchte,
dem Tier nach eigenen Angaben
auszuweichen und abzubrem-
sen. Dabei verlor er die Kontrol-
le über sein Auto, das links von
der Straße abkam, sich über-
schlug und auf der linken Fahr-
zeugseite zu liegen kam. Der
Lenker - ein Alkotest verlief ne-
gativ - und sein 17-jähriger Bei-
fahrer aus Unternalb wurden
leicht verletzt ins Krankenhaus
Hollabrunn gebracht. Am Pkw
entstand Totalschaden. Die FF
Watzelsdorf war im Einsatz.

Gemeindearbeiter
mit Fußfessel

BEZIRK. Ein zu einer unbeding-
ten Strafe verurteilter Mann
bleibt auf freiem Fuß und darf
seine Arbeit mit Fußfessel fort-
setzen. „Solange es sich um kein
Sexual- oder Gewaltdelikt han-
delt, bin ich dafür. Das spart
Vollzugskosten“, sagt FPÖ-Be-
zirkschef Christian Lausch.


